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MchMe ZMM für Forftlvtskn

Organ des Schweizerischen Forstvereins

70. Icrbrgcrrlg MsvsrnSer/Iszember 11/IS

Herrn Doktor FranI Funkhäuser
eidgenössischer Jorstinspektor

zum 70. Geburtstag und 50jährigen Dienstjubiläum.

Die unterfertigte Schriftleitung fühlt sich mit dem ganzen Leserkreis

einig, wenn sie den Anlaß benützt, um Ihnen, hochgeehrter Herr Doktor,
öffentlich Worte der Beglückwünschung und des Dankes zu sagen.

Der Beglückwünschung, daß Sie in diesem Alter noch immer mit
unverminderter Spannkraft Ihre hohe Nission als eidgenössischer

Forstinspektor erfüllen können. Hierzu bedürfte es sicherlich einer

weisen (Ökonomie der Kräfte, wie sie nur der Selbstzucht entspringen
kann und einer nie erlahmenden Schwungkraft, die ihren Duell hat
in der Gründlichkeit des Wissens und im kritischen, tiefschürfenden

Prüfen und Abwägen.
Des Dankes, denn soweit immer Gründung und Sicherung von

Schutzwald in Frage kam, standen die Gebirgsforstleute gern unter
Ihrer Führung in vorderer Linie, als Wachtposten zur Hut gegen
heimliche Angriffe auf den um seine Existenz ringenden Hochgebirgs-
wald, oder als flottmarschierende Avantgarde, wo es galt, Wege zu
suchen und Hindernisse wegzuräumen.

Nicht weniger gern sah man Sie aber auch seinerzeit die Zügel
des Zeitschriftgespannes führen. Da gab es kein ruckweises „Sprengen",
kein Verhalten noch Durchbrennen. In scharfem, aber dauerhaftem
Trab flog das Gespann den sichern Weg und hielt Wünsche, die in
die Speichen hätten greifen können, in respektvoller Ferne. Nun wir
mit Ihnen rückwärts schauen auf diese vielen Jahre emsiger, pro-
duktiver Arbeit, so erfüllt uns dies mit hoher Achtung und Freude.

Wir entbieten Ihnen also in aller Herzlichkeit unsern Glückwunsch
und unsern Dankl

Die Redaktion.
Schweiz. Zeilschrist für Forstwesen. 1919.
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